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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Breitengüssbach II : TSV Breitengüssbach 
Montag, 09.01.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TSV Breitengüssbach

Als Philipp Müller sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Bamberg (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TSV Breitengüssbach II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Breitengüssbach II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Hertlein / Neubauer machten mit Müller / Walter beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Einen Zähler für das Team verpassten Streit / Greve bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Diel / Dorsch. Mit 10:12, 12:10, 4:11, 8:11 verloren
Fischer / Herbst ihre Partie gegen Dörr / Witt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Moritz Hertlein zwar einen Satz
gewinnen, verlor im Anschluss das Spiel gegen Thomas Diel aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Gerhard Streit
hatte dann gegen Philipp Müller bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Beim Spielstand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Florian Neubauer hatte dann gegen
Mario Walter bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Adolf Greve verlor seine Partie gegen Markus
Dorsch unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6.
Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Witt wurden nachfolgend Thomas Neppig unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Nur einen Satzerfolg verbuchte derweil Rainer Herbst bei seiner
Niederlage gegen Florian Dörr. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des TSV
Breitengüssbach II und des TSV Breitengüssbach in die Box. Nicht ganz mithalten konnte Moritz
Hertlein, beim 1:3 gegen Philipp Müller, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Breitengüssbach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Eintracht Bamberg II am 25.01.2023 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TSV Breitengüssbach wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Schesslitz II am 23.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Breitengüssbach II

Doppel: Hertlein / Neubauer 1:0, Streit / Greve 0:1, Fischer / Herbst 0:1 
Einzel: M. Hertlein 0:2, G. Streit 0:1, F. Neubauer 0:1, A. Greve 0:1, T. Neppig 0:1, R. Herbst 0:1 

 TSV Breitengüssbach
Doppel: Diel / Dorsch 1:0, Müller / Walter 0:1, Dörr / Witt 1:0 
Einzel: P. Müller 2:0, T. Diel 1:0, M. Dorsch 1:0, M. Walter 1:0, F. Dörr 1:0, T. Witt 1:0


